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Protokoll 
Zur Mitgliederversammlung 
Des Quartiervereins Murifeld 
1. Dezember 2016, 19:30 Uhr 
Im Kulturatelier 
 
Leitung: Anna, Präsidentin 
Protokoll: Claire Langenegger 
 
Traktanden vom 01.12.2016: Abstimmungen 

JA Nein Enth. 
1. Wahl der/des Stimmenzähler/in 

Gewählt als Stimmenzähler ist: Wolfgang Zwiauer 

 
 

 
 

 
 

Liste der Stimmberechtigten / Anzahl gültige Stimmen 

Alle eingetragenen Mitglieder (gemäss. Statuten) sind Stimmberech-
tigt. 
Anzahl gültige Stimmen: 23 
Persönlich Anwesend:  23                                    Personen 
Schriftliche Stimmabgabe:                                   Personen 
Total:                                                                  Stimmen 
Das Zweidrittels-Mehr besteht aus     15               Stimmen 
 

   

2. Genehmigung des Protokolls der letzten Versammlung 

vom 26. November 2015 

16  4 

3. Genehmigung des Jahresberichtes 2016 22 0 0 

4. Genehmigung der Jahresrechnung und der Revision 2016 20 0 2 

5. Genehmigung des Budget 2017 23 0 0 

6. Wahl Revisor 

Der bisherige Revisor des Quartiervereins, Michael „Midi“ Micha-

elis, tritt zurück.  

Janos Gazdag stellt sich als Revisor zur Wahl.  

22 0 1 

7. Kulturatelier: Information Veronika Singa    

8. Ausblick Vorstandsarbeit Shirley informiert... 

Über die Haltung des Vorstands für die Zukunft. Zusammenar-

beit mit der Stadt Bern wegen dem Fortbestand des Quartiers. 

Ev. treffen mit anderen ähnlichen Quartieren/ Genossenschaften 

in Bern.  

Auch Thema ist, wie man Gelder für den Verein generieren will. 

- Barbara bringt den Vorschlag, dass man auch Mitglieder aus 
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den umstehenden Strassen werben könnte.  

- Man diskutiert darüber, wie man neue Mitglieder werden könn-

te. Hausverantwortliche pro Eingang wären etwas tolles.  

Die Diskussion zieht sich über ins Varia... 

9. Varia 

• Hausverantwortliche 

•  Adventsfenster (fragen dazu von Sasha, wie, wann, wie-

viele Leute kommen dann ans Apero) 

• Wolfi bringt den Vorschlag für Hausversammlungen ohne 

neuen Mieterzuzug, damit man die Bewohner aufrütteln 

kann und als Mitglied oder aktiver Bewohner gewinnen 

kann.  

• Barbara bringt die Idee, dass man eine Genossenschaft 

bilden könnte und das man die ISB fragen sollte, ob sie 

bereit dazu sind, die Siedlung zu verkaufen.  

• Ängelibeck: Shirely klärt über die Haltung von Küre und 

Christa auf. Eigentlich wollten sie einen Laden/Café im 

Murifeld betreiben. Aber der Mietzins wäre horrend. 3800 

CHF! Wohin gegen der Mietzings an der Hauptstrasse 

Burgerenziel vorne 1800 CHF ist. Deshalb sieht es mit ei-

nem Laden/ Café ihrerseits momentan schlecht aus.  

Dome liest noch einen eigenen Text zu ihrer Ansicht be-

treffend Ängelibeck vor. Sie möchte sich einsetzen und 

eine Sitzung einberufen.  

• Der Vorstand setzt sich mit der ISB in Verbindung zur 

Frage, was mit der Backstube geplant ist. Kommt ein 

grosser Vertrieb rein?  

   

10. Wahlen des Vorstandes: 

Shirley Grimes, Corina Spaeth stellen sich zur Wiederwahl als 

Co-Präsidium.  

Neue Vorstandsmitglieder zur Wahl sind: 

Pia Sakem als Kassier und Sybille Hauser als Sekretärin 

Die Wahl erfolgt im Kollektiv 

23 0 0 

11. Verdankungen 

Rücktritt Leo Zumbühl, Anna Blöchlinger, Midi Michaelis 

   
 

12. Schmaus und Trank    

Die Präsidentin des Quartierverein Murifeld 2016,  
Bern, Shirley Grimes & Corina Spaeth, Dezember 2016 


